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Neuer Wind im Museum: Elena Büchel
bringt frischen Schwung nach Gera!

Elena Büchel ist die neue Museumspädagogin in Gera und
bietet kreative Workshops sowie Führungen an. Aktuelle

Sonderausstellung: Bücherkunst.

Gera, Deutschland - Die Kunstszene in Gera hat mit der
Ankunft von Elena Büchel frischen Wind bekommen. Die
gebürtige Florentinerin, die ihre Wurzeln in der italienischen
Kunstmetropole hat, ist nun als Museumspädagogin am Museum
für Angewandte Kunst tätig und bringt mit ihrem vielseitigen
Hintergrund eine spannende Perspektive mit.

Nach ihrem Abitur, das sie in Florenz absolvierte, machte sie
sich 2018 auf den Weg nach Deutschland, um an der Julius-
Maximilians-Universität Würzburg Museologie und
Kunstgeschichte zu studieren. Während ihres Studiums
sammelte die junge Pädagogin umfassende Erfahrungen in
verschiedenen Museen in Rom, Würzburg und Monheim. Diese



praktischen Einsichten bereichern nun ihre Arbeit in Gera, wo sie
mit vollem Elan Führungen für Jung und Alt anbietet und
Workshops sowie Veranstaltungen organisiert. Derzeit steht die
Sonderausstellung „Bücherkunst. Der Buchillustrator und
Buchgestalter Kurt Löb“ im Mittelpunkt ihres Schaffens, die
Kunstinteressierte und Familien gleichermaßen ansprechen soll,
wie gera.de mitteilt.

Kulturelle Bildung im Fokus

Die Bedeutung der Museumspädagogik ist unbestritten und wird
gerade durch die Arbeit von Büchel deutlich. Das Handbuch
Museumspädagogik beschreibt anschaulich, wie wichtig
kulturelle Bildung in Museen ist. Diese umfasst nicht nur das
Sammeln und Bewahren von Kunstwerken, sondern auch das
Forschen und Ausstellen. Büchel greift diese zentrale Rolle auf
und will Besucher*innen durch innovative Formate und
Methoden für die Kunst begeistern.

In den vergangenen Wochen war Büchel sehr aktiv. Sie knüpfte
Kontakte zu verschiedenen Vereinen, Institutionen und Künstlern
in Gera, und arbeitete an einem umfassenden
Sommerferienprogramm mit, das sowohl Kinder als auch
Erwachsene ansprechen soll. Mit ihrer Leidenschaft für die Kunst
und ihrer Erfahrung ist sie bestens gerüstet, um die
Besucherzahlen und das Interesse an den Angeboten des
Museums zu steigern.

Ein Blick in die Zukunft

Ein weiteres spannendes Projekt steht bereits in den
Startlöchern: Als Kuratorin der nächsten Ausgabe des Aenne-
Biermann-Preises für Gegenwartsfotografie, die im Herbst 2026
stattfinden wird, wird sie maßgeblich zur Kunstszene beitragen.
Diese Auszeichnung, die sich dem zeitgenössischen
fotografischen Schaffen widmet, verspricht spannende Einblicke
und Impulse für die Region.

https://www.gera.de/meldung/von-florenz-ueber-wuerzburg-nach-gera-elena-buechel-ist-die-neue-paedagogin-am-museum-fuer-angewandte-kunst
https://kunstgeschichte.info/buch/handbuch-museumspaedagogik-kulturelle-bildung-in-museen/
https://kunstgeschichte.info/buch/handbuch-museumspaedagogik-kulturelle-bildung-in-museen/


In ihrer Freizeit ist Büchel nicht nur künstlerisch aktiv – sie spielt
Klarinette, Cello und Klavier und hat sogar Schwedisch im
Repertoire. Ihre Vielseitigkeit und Begeisterung für Musik und
Kunst spiegeln sich in ihrer Arbeit wider und machen sie zu einer
wertvollen Bereicherung für das Museum für Angewandte Kunst
und die kulturelle Landschaft der Stadt. Gera kann sich also auf
eine spannende Zeit mit Elena Büchel freuen, die frischen Wind
in die Museumslandschaft bringen wird!
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